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Umtsblatt zurLailmcher Heituna Rr ^34
Mittwoch den 5. November !»79.

<4?03—2) «l l . SSb«.

Licilalion^-^undmachllncl
über die Lieferung des Schottermaterials für die Reichsstraßcn des Herzogthums Kram

im Tr ienninm R 8 8 « , » 8 8 » und » 8 8 « .
->---^4«--->o

Zur Sicherstellung der Lieferung des Schottermaterials für die Erhaltung der krainerifchen Reichsstraßen in den Jahren 1880, 1881 unb
1882 werden auf Grund des in der angefchlossenen Uebersicht ^. für ein Jahr ausgewiesenen Bedarfes beim Baudepartement der t . k. Landes-
regierung und bei den in derselben benannten k, k. Bezirkshauptmannschaften an den daselbst festgesetzten Tagen, jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
mittags und im erforderlichen Falle von 3 bis 6 Uhr nachmittags, die mündlichen MinuendoVerhandlungen derart stattfinden, dass die AuSbietung
nach den ermittelten Erzeugungsplätzen mit den bezüglichen Einheitspreisen, dann nach der in der obigen Uebersicht angeführten Reihenfolge vorgenommen
und jede einzeln ausgebotene Lieferung dem Mindcstsordernden unter Vorbehalt der Ratification von Seite der k. k. Landesregierung zugeschlagen
werden wird.

Zu dieser Licitationsoerhandlung wird jedermann zugelassen, der giltige Verträge abzuschließen gesetzlich berechtiget, gegen dessen Redlichkeit
kein Anstand obwaltet, oder der nicht schon bei irgend einer öffentlichen Bau- oder Lieferungsunternehmung contractbrüchig geworden ist.

Jeder Unternehmungslustige hat die bedungene, in zehn Percent der einjährigen Lieferungssumme bestehende und bis zur Bestätigung des
Versteiqerungsresultates als Reugeld geltende Caution zu leisten, welche zu Handen der LicitationScommifsion zu erlegen oder deren Deponierung bei
einer öffentlichen Kasse nachzuweisen ist. Diese Caution kann in barem Gelde oder in Staatspapieren nach dem börsenmäßigen Curse des der Lici-
tation vorangehenden Tages geleistet werden, und nur die Obligationen des Lotteric-Staatsanlehens von den Jahren 1834 und 1839 werden im
Nennwerte angenommen. Auch können zu diesem Behufe im Sinne des § 1374 deS a. b. G. B . versicherte hypothekarische Berschreibungen bei-
gebracht werden, welche jedoch vorerst von der k. k. Finanzprocuratur geprüft und annehmbar befunden werden müssen.

Eine Cautionöleistung mittelst Bürgschaft oder durch Hinwcisung auf eine Aerarialforderung, selbst wenn sie den Straßenbaufond betrifft,
wird nicht angenommen. Den Unternehmungslustigen, welche bei der mündlichen öffentlichen Licitation aus was immer für einer Urfache zu erscheinen
verhindert sind, wird gestattet, sich entweder durch einen Bevollmächtigten, der sich bei der Licitationscommission mit einer von seinem Machthaber
ausgestellten Vollmacht auszuweisen hat, vertreten zu lassen oder vor dem Beginne der Ausvietung ein gehörig versiegeltes, mit der Stempelmarke
von 50 kr., dann von außm mit der Aufschrift: „Anbot zur Lieferung des Deckmaterials jür d ie 'N . 3 i . Reichsstraße im k. l . Baubezirle N. N . "
versehenes und nach dem unten vorgezeichneten Formulare verfasstes Offert entweder selbst zu übergeben oder portofrei einzusenden.

I n einem solchen Offert mufs der Vor- und Zuname, Wohnort und Charakter des Offerenten und der angebotene Preis für die Lieferung
eines Cubikmeters Schotter aus dem bezeichneten Schollererzeugungsorte mit Zahlen und Buchstaben deutlich geschrieben und ausdrücklich erklärt
werden, dass sich der Offerent den diesfälligen, demfeldcn wohlbekannten Licitationsbedingnissen ohne Vorbehalt unterwerfe.

Die des Schreibens unkundigen Offerenten haben den Offerten ihr Kreuzzeichen beizufügen und dieselben überdies von zwei Heugen mit-
fertigen zu lassen, wobei einer der Zeugen zugleich als Namensfertiger des Offerenten sein kann. Die Fertigung mit Handstampiglie wird nicht
als genügend angesehen.

Jedem Offerte ist die für jeden.Erstehungslustigen überhaupt bereits vorgeschriebene 10perc. Caution beizufchließen.
Die einlangenden Offerte werden der Reihenfolge nach, in welcher sie einlangen, numeriert; die Eröffnung derselben findet aber erst nach

beendigter mündlicher Licitation statt.
Für den Fal l , als das in einem schriftlichen Offerte enthaltene Preisanbot dem mündlich gemachten Bestbote eineS anwesenden Licitanten

gleichkommen sollte, wird dem letztern, und bei gleichen schriftlichen Anboten jenem, welches früher überreicht wurde, der Vorzug gegeben.
Wenn eine Schotterlieferung von der Licitationscommifsion dem Bestbieter zugeschlagen worden ist, wirb weder ein schriftliches noch münd-

liches Anbot mehr angenommen.
Die Caution des Erstehers wird zurückbehalten, und derselbe bleibt mit seinem Anbote selbst dann noch verbindlich, wenn neue Nusbietungen

^genommen werden sollten; dagegen wird ihm für den Fal l , als bei der neuerlichen Verhandlung kein geringeres, sondern ein mit dem seinen
Deiches Angebot erzielt würde, der Vorrang eingeräumt.

Den Nichterstehern wird die Caution, wenn sie zu Handen der Licitationscommission erlegt wurde, nach dem Schlüsse der Verhandlung
zurückgestellt; jenen aber, welche die Caution bei einer t . k. Kasse deponiert haben, der Legschein, mit der Ausfolgungsclaufel der Commission ver-
> ^ n , zur Wiederbehedung ausgefolgt werden.

Zu der Uebernahme der Schotterlieferuno werden befonders Gemeinden, als in ihrem eigenen Vortheile gelegen, aufgefordert, und dieselben
>lnd, wenn sie cine Lieferung unter solidarischer Haftung übelnehmen, nach § 4 der Licitationsbedingnisse von dem Erlige der 10perc. Caution enthoben.

Bei der Licitationsverhandlung wird vorausgesetzt, dass jedem Unternehmungslustigen die diesfälligen Licitations- und Lieferun gsbedingnifse
M a u bekannt find. Zu diesem Ende ist die Vorsorge getroffen, dass dieselben bei allen k. k. Bezirkshauptmannschaften und dem Baudepartement
^ k. k. Landesregierung in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden können.

L a i b a c h am 25. Oktober 1879.

K. k. Landesregierung für Kram.

F o r m u l a r e d e S O f f e r t e s :

I c h Endesgefertigter, wohnhaft zu erkläre hiemit , die i n der Kundmachung der hohen k. k. Landesregierung für K r a m ddto.
2 5 . Oktober 1 8 7 9 erwähnten Schotterlieferungsbedingnisse eingesehen und wohl verstanden zu haben, und ich verpflichte mich, genau nach denselben
^ i nen Kubikmeter Schotter aus dem in der Bedarfsübersicht X 8ud N r . . . angeführten Erzrugunstsortc Namens . . . . ber . . . . .
'Neichtzstraßc i m k. k. Baubezirke um den Betrag von . . st. . . kr. (hier kommt der Betrag mit Zi f fern unb Buchstaben
deutlich geschrieben anzuführen) zu liefern, zu welchem Behufe ich das lOperc. Vad ium Per. . . f l . . . kr. i n Barem anschließe (oder b n der

^ . . . . Kasse laut des zuliegenden Legscheines deponiert habe).

Name des Wohnortes, am Name und Charakter des Osserenten.

A d r e s s e v o n a u ß e n :
A n die löbl iche k. k. B e z i r k s h a u p t m a n n s c h a f t i n 3 i . A n die hohe k. k. Landesregierung i n La ibach .

A l l b o t f ü r die L ie fe rung des S c h o t t e r m a t e r i a l s au f die . . . . Neichsstraße i m l . k. Baubez i rke N .
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Uebersicht ^
des für die Rcichsstraßen des Herzogthumes Krain für die Verwaltungsjahre 1880, 1881 und 1882 zu liefernden Schottermateriales.

Beiläufiges Erfordernis Fiscal- ^"^ion
" für ein Jahr preis für einen cn < » «̂

7 Z Ausde« ^ z « » „ ^ ^ ein«Mubik> ^ e « , B e H o r d e ,

" Z < n ^ . . > . . . . . , ^ ^ . . ^ . . . , . ^ . . . . «,e..«e,. a.chulch<ich.e>, m.er« ' ^ bn «e.ch« die Lici.a.ion » f a l t e n

' n,etei D is tanMi . st. l i . st.

I m Vaubezirke Laibach:

1 Schottergrube commendischer Acker 800 ^s"«/vor 2/0 4/2 1 19 95
2 Schotterbänle am rechten Saueufer 300 4/2 3/5 1 5 32
3 dto. am linken dto. 300 3/5 2/10 1 50 45
4 dto. am rechten Feistrizufer 200 2/10 1/15 1 56 31

" 5 dto. am linken dto. 50 1/15 4/20 1 64 8
^ 6 Steinbruch Podpetsch 30 4/20 0/24 1 58 5
^ 7 dto. Rebro 50 0/24 1/28 1 79 9

A 8 dto. Warda 70 1/28 4/31 2 — 14
9 dto. Sadraqa 30 4/31 3/36 2 20 7

10 dto. Utschak 50 3/36 1/40 2 — 1 0
11 dto. Baba 30 1/40 2 M ^ i i 9 " ' / 2 40 7

>
1 Scbotterqrube commendischcr Acker 450 0 3/7 2 74 123

l ^ 2 Stcindiuch Schinkouz 300 3/7 0/18 2 33 70
^7 3 dto. Moöiunik 150 0,18 2/21 1 60 24

! '5 4 dto. Raskouz Nr. 1 150 2/21 2/25 1 66 25
! ^ 5 dto. dto. Nr. 2 100 2/35 0/27 1 .">̂  11 Baudepartement

der k. f. Landcsreqierunq

5 1 Schotterqrnb^ commcndlsch^ Äck.-r 250 0 1/2 1 «6 47 am 22. November 1879.
- 2 dto. 81<?l»l .1:unn 250 1/2 ! 1/7 1 40 35
" 3 Saveschotterbänke bei Medio 150 1/7 4/10 1 20 18
^ 4 Schotterqrube groa'mer 150 4/10 0/15 1 72 26

1 Schotterqrudc commendischc, l̂cker 100 Gradischa Durchfahrt 1 86 19
2 dto. dw. 400 10"'/vor 1/1 4/5 2 70 108
3 Steinbruch Vkbna <5<.,',>!> 300 4/5 3/9 2 18 65

! " 4 dto. Tlate 200 3/9 2/12 1 95 39
! " 5 dto. Klemaupf unter 3 Kreuzen 250 2/12 1/16 1 69 42

" 6 dto. Seitendorf 300 1/16 0/20 2 18 65
" 7 dto. Blatu 200 0/Z0 2/22 1 60 32
^ 8 dto. Stechainerberg 250 2/22 1/27 1 61 40

S 9 dto. Gabrie 200 1/27 2/32 1 80 36
10 dto. Grifche 100 2/32 2/35 1 50 15
11 dto. Gritsch 100 2/35 0/39 1 70 17
12 dto. Kuscharje 100 0/39 0/42 1 60 16

I m Baubezirke Nudolfswert:

1 Steinbruch Bärenberq 100 0/42 2/44 1 79 18
2 dto. Lanqenthal 80 2/44 0/46 1 77 14
3 dto. Koronitka 100 0/46 0/48 2 35 24
4 dto. Steinbrückl 100 0/48 0/51 2 23 22
5 dto. Deutfchdorf 150 0/51 0/55 2 59 39
6 dto. Kolariza 80 0/55 0/57 2 45 20
7 dto. S t . Anna 70 0/57 0/59 1 84 13
8 dto. Witschendorf 70 0/59 2/60 1 83 13

! 9 dto. Ivanski 50 2/60 0/62 2 4 10
10 dto. Kolauze 80 0/62 0/64 2 20 18

^ 11 dto. M K0W1 80 0/64 0/66 2 48 20 ^ . Ve;irkskauvtmannschaft
5 12 dto. Potolschendorf 80 0/66 0/68 2 5 16 K. l . Vezlrlsyauptmann,^ ,

' « 13 dto. Kürbisdorf 80 0/68 0/69 2 3 16 Rudolfswert
" 14 dto. Werschlin . 150 0/69 2/71 2 13 32 ^ « . November 1879.

^ 1 5 dto. Froschdorf 80 2/71 0/73 1 70 14 am 24. November 1 « ^
. S i<^ wo. Slateneg 100 0/73 0/75 1 79 18

17 dto. Pechdorf 80 0/75 4/76 1 98 16
18 dto. Ratcsch 100 4/76 0/7!) 1 91 19
19 dto. Bresiethal 100 0/79 0/81 2 — 20
20 Schottecqrube Obernassenfeld 100 0/81 0/83 1 87 1-9
21 dto.' S t . Barthelmä 400 0/83 0/92 1 74 70
22 Steinbruch Dobewald 100 0/92 0/94 2 23 22
23 dto. Studena 250 0/94 0/98 2 93 73
24 Schottergrube Mraschaufeld 150 0/98 0/102 1 13 17



^ Beiläufiges Erfordernis Fiscal- H ^ !
^ , für ein Jahr preis für einen « ; < -, ^

« Z Aus dem ^ z . v . f ü ^ u n d emesEubik- ^ e u - B e h ö r d e ,

: K Ma tc r i a l -G rzeus tUNs tSp la t z r ' " ^ ""chUchten meters ' , H ' bei «elcher die Licitation abgehalten

V " " cr„^s. "on i bi» in o'sterr. 3t t^r . wlrd

meter Distcmz-Nr. fi. kr. l st.

^ 25) Schottergrube Zirkle 80 0/102 0/106 1 62 13
" 26 dto.' Gomila 50 0/106 0/108 1 9 5
L 27 dto. Pisenz 80 0/108 0/111 1 27 10
<- 2« ?lus dcn Saveftuss-Scholterbänken 100 0/111 0/114 2 46 25
^ 2') dto. dto. 100 0/114 0/117 1 82 18 '
^ ' 30 dto. dlo. 100 0/117 0/120 1 67 17
°" 31 dto. dto. bei Bregana 80 0/120 2/1214-98">/ 1 46 12

1 Steinbruch Stauden 100 0 0/2 1 93 19
2 dto. Poqaniz 80 0/2 2/3 1 50 12 K. l . BezirkshauptMannschaft
3 dto. Brinouz 150 2/3 0/6 1 89 28 N„d°ls8w-rt

^ 4 dto. Oberschwerenbach 60 0/6 0/8 1 77 11 " u ^ s v w n l
^ 5 dlo. Weindorf Nr. 1 80 0/8 2/9 1 77 14 am 24. November 1879.
^ ll dto. dto. Nr. 2 100 2/9 0/12 1 84 18
ü-. 7 dto. Sello 70 0/12 0/13 1 70 12
is 8 dto. Skemlouz 80 0/13 0/15 1 79 14
^ !) dto. Schaworn 70 0/15 3/16 1 57 11

10 dto. Suchor 70 3/16 0/18 1 57 11
" 11 dto. Beretschendorf 60 0/18 2/19 1 55 9

^ 1^ dlo. l>oquiz 60 2/19 0/21 1 59 10
I.'i dto. Vlllschka 60 0/21 2/22 1 72 10
14 dto Franöislovka 200 0/22 1/26^57«/ 2 37 47

I m Baubezirke Adelsberg:
1 Steinbruch Smrckouz 150 0/27 1/29 1 95 29
2 dlo. beim Bahnhof 350 1/29 2/32 2 20 77
.'5 dto. maill. nwui 5)00 2/32 ^ 2/35 2 5 103

l ^ dto. 8lllio lttlm) 90 2/35 1/38 1 78 16
I ^ dlo. M F0w 70 1/38 0/41 2 4 14
l ^ ll dto. Kljuöica 50 0/41 0/44 2 11 11
s l ^ ^ dlo. v i-iciill, 200 0/44 0/48 2 16 43

8 dlo. Mattovec 100 0/48 0/51 2 5 21
!> dto. uMri vl!l . 500 0/51 2/57 2 41 121

"- 10 dlo. 8kn.1a bei Hrusuje «00 2/57 ! 4/63 2 41 193
^ 11 dlo. Ängerca 250 4/63 3/67 2 32 58

12 dto. n»ä vriwin. 300 3/67 2/69 1 91 57
13 dto. unter Wagner 200 2/69 2/72 1 80 36
14 dto. Äarleuz 250 2/72 2/75 1 78 45
15 dto. Gabrek 200 2/75 0/79^991 1 86 37

1 Steinbruch Rasitnil 100 0 0/4 1 97 20
" 2 dto. beim Eisenbahnviaduct 100 0/4 2/7 1 94 19
<- ^ dto. Peteline 100 2/7 1/11 1 86 19
2 4 dto. im In-idu 100 1/11 3/13 1 70 17
.3 5 dto. 2il xorioo 100 3/13 0/16 1 72 17
l k « dto. Kleinmeierhof 25>0 0/16 3/25 2 47 62 K. k. Bezirkshauptmannschaft

7 dto. vttliki vrt 400 3/25 4/3?4.120«, 2 75 110 Adelsberg

am 26. November 1879.

1 Schotterqrube Sinqerca 150 0 4/1 1 47 22
^ 2 dlo. Luk' 120 4/1 1/3 1 43 17
Z .'l dto na Nui-llVllk 130 1/3 0/5 1 46 19
H 4 dto. nkä I.0i!io^lii 120 0/5 3/6 1 44 17
Z. 5 Steinbruch Podqrii 270 3/6 1/10 1 78 48
Z ll Schotterqrube ul^ b r ^ i n 300 1/10 3/14 1 69 51
^ ^ Schotterbank Belabach 200 3/14 0/18 1 59 32

« dto. Cegunca 300 0/18 1/22 ̂ 29«? 1 48 44

^ ^ ^

1 Steinbruch maln. bluäion. 100 0 0/2 1 42 14
2 dto. pri öroäMoi 50 0/2 3/4 1 70 9

" >i dto. zwtl pilom 40 3/4 1/6 1 63 7
^ 4 dto. pi-i koniimi 40 1/6 1/8 1 64 7
- '̂  dto. nî ä Ilruäiw 40 1/8 0/10 1 65 7
" 6 dto. Ni1,5LV î-ii» 40 0/10 1/12 1 67 7

7 dto. Podkraj 150 1/12 4/15 1 78 27
N 6 dto. Orcsje 250 4/15 4/19 1 78 45

" d<5. ^oä avZIlckom 250 4/19 4/22 1 72 43
1<> Scholtcrgrube M Ky^niku 250 4/22 0/25 1 32 33
l l dto. ^ M H pot 270 0/25 1/27 1 31 35

2,75
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! Beiläufiges Erfordernis Fiscal- ^ n
! ^ fiir ein Jahr preis für einen 5 ^ 5 « ^ »

7 K 'lns dem ^ zu verführen und einesCubik- ^ M - <) e y ö r d e ,

" ^ ^ . . ^ . nzeuqen aufzuschlichten meters " p H b« welcher die Llc.tation abgehalten

> ̂  ' » " ^ ^ ^ ^ . ^ y,„ b,s '.„ iist^r. Währ. w"d

meter Distanz-Nr. ft. > ^ . ! si.

I m Baubezirke Krainburg:

1 Schotter^rube pri koritu 70 0/15 2/18 1 57 11
2 dto' No00V^6V3. Mmil 100 2/18 1/22 1 59 10
3 Aus den Save.-Schotterbänken 260 1/22 0/27 1 78 46
4 Schotternde Poliza 100 0/27 4/29 1 57 16
5 dto. Ni^1ii8 100 4/29 1/32 1 53 15
6 Feistriz-Schotterbä'nke 200 1/32 0/36 1 78 36

^ 7 dto, bei ^ ä i - n ^ 200 0/36 4/39 1 84 37
8 Gerölle ?r:M006 200 4/39 3/43 1 72 34
i) dtu. LaxLilH 180 3/43 2/46 1 55 28

<-, 10 dto. pr Valanw 100 2/46 4/48 1 45 15
11 dw. M I^'I)0VLM Koritu 60 4/48 1/50 1 27 8
12 dto. 8uni ML-Fi-iMn 50 1/50 1/51 1 22 6
13 dto. Aßleuika 120 1/51 0/53 1 39 15
14 Stcin-ruch Loidlhöhe 80 0/53 2/54 > 12"/ 2 26 18

1 Feistriz-Schotterbänkc oberhalb der Brücke 80 0 2/1 1 45 12
2 Schottergrube Usrank 50 2/1 4/2 1 38 7
3 dtlx am Echwamberg 40 4/2 4/4 1 95 8
4 dto. Posaun ' 170 4/4 1/7 1 43 24
5 dto. Nai-tinski klanßo 70 1/7 0/9 1 95 14
6 dto. Podmmza 120 0/9 4/12 2 39 29 n , n - , « < . . . c< c.^ , , , . . . , ^ . ^ 1,., , , ^ _ . /^ , . ^ „^. ,,. K. k. Bcnrkshauptuiannschaft7 Schotterbanke Zapuze 100 4/12 3/16 1 62 16 o / ^ > / i

" 8 Gerolle in Rodain 120 3/16 2/19 1 74 21 Krainbura.
^ 9 dto. in B«ch 320 2/19 3/25 1 76 56 «« «> . / 1 u>7»

> 1^ ^ ^ ^ .. . " « " ^ . /^^ / . , „ 1 ĉ) I^. am 28. November 1879.
^ 10 S^v^'Scliottclda,ike 300 3/25 0/30 1 88 56

11 dto. in Vll'iose,! 70 0/30 2/31 1 36 10
- 12 Steinbruch in Birnbaum 60 2/31 1/33 2 51 15

A 13 Gevölle in l)t>l0 j iol^ 150 1/33 0/38 2 12 32
14 Save-Säiotttidänkc bei Moistmna 60 0/38 2/40 1 42 9
15 dto. in Vcl',a 50 2/40 4/41 1 44 7
16 dto. in Podkusäi 50 4/41 1/43 1 28 6
17 Gerölle in I M 3^011 50 1/43 0/46 1 35 7
18 Save-Schottcrbä'nke dci d«- Nildbn'lcke 120 0/46 2/49 1 42 17
19 dto. bei der Pisch.nzablück- 100 2/49 1/53 1 46 15
20 Geröll»: in 8ubi Fradsn 250 1/53 4/57 > 58"7 2 4 51

1 Schottergrube Merkon 270 0 1/4 1 56 42
2 Kcmker-Schotterbänle bei Waisach 150 1/4 3/6 1 42 21

^ 3 Schottergrube Matschkou; 200 3/6 0/10 1 61 32
»" 4 Gerölle pri koiovll l t^u 160 0/10 2/12 1 38 22
^ 5 dto UH P08^n 200 2/12 4/14 1 47 29

<25 6 dto. pri ?0l<^'i,^'li 80 4/14 3/16 1 40 11
7 dio. am Leobelzaberg 100 3/16 1/18 1 36 14
8 Kanker-Schotterbänke 200 1/18 4/22^78"? 1 75 ! 35

K. k. Landesregierung für Kram.

(4727—2) Nl, 8085.

Postczpedientenstellc.
Dle Poste^pedlentenstellc in Vadenfeld, Be-

zirkshauptmannschaft Loitsch, mit der Iahresbestal-
lung per 150 ft., Amtspauschale jährlicher 40 ft.
und Iahrespauschale per 500 si. für die Unterhal-
tung der täglich einmaligen Botcnfahrt zwischen
Babenseld und Altenmartt bei Rakel ist gegen
Dienstvertrag und Caution per 200 ft. zu besehen.

Die Bewerber haben in ihren
' b i n n e n zwe i Wochen
hei der gefertigten Direction einzubringenden Ge-
suchen das Alter, ihr sittliches Wohlverhalten, die
genossene Schulbildung, die bisherige Beschäftigung
und die Vermögensverhä'lsnisse, sowie auch nach-
zuweisen, dass sie in der Lage sind, ein zur Aus-.
Übung des Postdienstes vollkommen geeignetes Locale
beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den Postvorschriskn zu bestehen ist, ^

so h^ben die Bewerber auch anzugeben, bei welchem
Poswmte sie die erforderliche Praxis zu nehmen
wünschcn, und endlich anzuführen, ob sie für den
Fall der Combiruerulig des Post- und Telegraphen-
dienstcs in Babenfeld dereit sind, den Tclegraphen-
dienst mit di.'n hiefür entfallenden sy st «musterten
Bezügen zu übernehmen.

Trieft am 24. Oklober 1879.

<?!. k. Pustllirectilm.

(4728—2) Nr. 8077.

Pl)steMdientenstelle.
Die Postcxpeoie.ucüstelle in Lokc, Bczi.'ks-

hauplmannschaft Littai, mit der Iahresbchallung
per 150 fl., Amtspauschale jährlicher 40 st. und
Iahresvauschalr per 150 ft. ,ür die Unterhaltung
des täglich einmaligen Botenganges zwischen Sagor
und Loke ist qegen Dienstvertrag und Caution Pec

i 200 ft. zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren
b i n n e n zwe i Wochen

bn der gesertigten Direction einzubringenden
suchen das Alter, ihr sittliches Wohloechilten,
genossene Schulbildung, die bisherige VesäMtgu «
und die Bermöaentzverhältnisse, sowie auch N"^
zuweisen, dass sie in der Lage sind, ein 3'" ^
Übung des Postdienstes vollkommen geeignetes
cale beizustellen. ^e

Da überdies vor dem Dienstanlrltle
Prilfung aus den PostVorschriften zu besteh" ' '
so haben die Bewerber auch anzugeben, bel w^a)
Postan.te sie die erforderliche Praris zu ney ^
wünschen, und endlich anzuführen, ob ste ! "
Fall der Combinierung des Post- und Telessraphe
dienstcs in Loke bereit sind, den Telegraphenwe '
mit den hiefür entfallenden fystemisierten Vezuii
zu übernehmen.

Trieft am 24. Oktober 1879.
K. k. Pujtäirectiun.
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(4858) Nr. 7882.

Rinderpest.
Laut Note der königl. kroat.-slav.-dalm. Lan-

desregierung in Agram sind im Bereiche des dor-
nen Verwaltungsgebietes gegenwärtig vier Vice-
liespanschaften verseucht, und zwar:

i n der K a r l s t ä d t e r V i c e g e s p a n -
schaft: die Ortschaften Malesic-Selo, Iamrsje,
^ovali, Blatnica und Kutevica;

i n dcr V icegespanscha f t I a s k a :
b'e Ortschaften Iaska, Breznik, Pavlovtan, Gornik,
"wodina, Kozlikooo und Ferenci;

i n der A g r a m e r V icegespanschast :
"e Ortschaften Pudgradje, Dolec und Slanovcc,
und endlich

i n der V icegespanschaf t K r a p i n a -
^ o p l i t z : die Ortschaften Nadakovo, Bradovsko
und Spittovina.

I n Mekusje der Karlstädter Vicegefpanschaft
ŝt die Seuche erloschen.

Dies wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis
gebracht.

Laibach am 1. November 1879.

^ äl. ü. äüunllesrejziernng für Hlrnin.

(4857)" Nr. 7849.

Rinderpest.
Laut Note des k. k. Generalcommandos in

"gram vom 25. d. M . , Z. 20,185, ist der Stand
der Rinderpest im Mil i tär Grenzgebiete folgender:

I m Bezirke Rakovac sind verseucht die Orte:
-Ncklise, Ober- und Unterturn, Obcr Trcbinje, Bre-
zovaglav l, Bukmanit und Unter-Suaröa;

im Bezirke Kostanjeoac die Orte: Drage,
Nesere und Radatovica;

im Bezirke Ogulin sind verseucht die Orte:
Skradnik, Veinvrh,'Iofcftthal (Munjava), Po-
nikve, Generalslistol und Ostarija.

Laibach am 3 1 . Oktober 1879.

(4677—!)) Nr. 2073.

Couceftts-Pratticauteustelle.
. Bei der politischen Verwaltung in Kram
!'l eine Concepts - Pralticantenstelle mit dem Ah-
wnm jährlicher fünfhundert (500) Gulden zu
ŝetzen.

sz, > ^^uerber um diese Stelle haben ihre vor-
Mchsmäßig documentierten, mit dem Nachweise

^ Sprachkenntnisse belegten Gesuche
^ . b i s 15 . N o v e m b e r 18 79
gen ^ ^ ^ Landesprästdium in Laibach einzubrin-

— ^ b a c h am 24. Oktober 1879.

. ^ ^ 3 ) Nr. 2234.

Gerichts-Adjunctenstelle.
Geriet ^ ' " ^' ^ Bezirksgerichte Sittich ist die
H^^Mjunctenstel le mit den Bezügen der IXten

g llass^ in Erledigung gekommen.
Nebn."ie Bewerber um' oiese Stelle haben ihre
Kenn?» ^ ^ ^ " Gesuche unter Nachweisung der
in 3^ ^ deutschen und slovenischen Sprache

" " " und Schrift im vorschriftsmäßigen Wege
kl,. b i s 1 1. N o v e m b e r 1 8 7 9
"'""nus einzubringen.
24 <^' ^ ^^isgerichtspräsidium Rudolfswert am
^ ^ k t o b e r 1879.

^ 6 7 ^ _ 2 ) 3ir. 806.

. Oberlehrerstelle.
ptecl>t ? ^ " zweiklassigen Volksschule in S t . Ru-
ten N ^ ^^ Oberlehrerstelle mit dem system isier-
Uons l ^ " " " ' ^ ^ ' ' ^ ^ entsprechenden Func^
80s, . ^ und einher WohnungSeutschädigung von

' " Erledigung gekommen.
Wp» ^ ^ " b e r mu diese Lehrstelle haben ihre Com-

^zgesuchc ' / '
im . b i s 15 . O k t o b e r 1 8 7 9
Vel i .? '^ "^benen Dienstwege beim gefertigten

^sschulrathe einzubringen"
Dltober i ^ ^^^öschulrathe Gurkfeld am 31sten

(4772—1) Nr. 428.

Lehrerstellen.
1.) An der vierklassigen Bolksschule zu Mott-

ling kommt die Oberlchrerstelle mit dem Iahres-
gehalte per 600 f l . , der Functionszulage per 100 ft.
und dem jährlichen Qu>irtiergelde per 80 st., eventuell
einem Naturalquartiere, zur Besetzung.

2.) An der vierklafsiqen Knabenschule zu
Tschernembl ist die vierte Lehrerstelle mit dem Iah-
resgehalle von 400 fl., welche Stelle auch durch
einen Aushilfslehrer besetzt werden kann, zu besetzen.

Die gehörig documentierten Gesuche sind im
vorgeschriebenen Wege

b i s 3 0 . N o v e m b e r l. I .
beim k. k. Bezirksschulrats in Tschernembl zu
überreichen.

K. k. Bezirksschulrath Tschernembl am 30sten
Oktober 1879.

(4691—3) Nr. 629.

Lehrerstelle.
An der cinklassigen Volksschule in Maichau

ist die Lehrerstelle nnt dem Iahresgehalle von
400 si. Ul,d der Naturalwohnung zu besetzen.

Bewerber um diese Lehrerstelle haben ihre
gehörig documentierten Gesuche, und zwar, wenn
sie schon in öffentlicher Anstellung sind, im Wege
ihrer vorgesetzten Bezirksschulbehörde,

b i s 15 . N o v e m b e r l. I .
bei dem gefertigten k. k. Bezirksschulrathe zu über-
reichen.

K. k. Bezirksschulrath Rudolfswert am 25sten
Oktober 1879.

Dcr t, t. Bezirlshaupwalm als Vorsitzender:
Ekcl.

(4762-2) Nr. 6433.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Großlaschiz

wird bekannt gemacht, dass die Erhebungen be-
hufs der
A n l e g u n g des neuen Grundbuches

f l i r die Eatast ra lgemeinde Eesta
am 7. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 8 Uhr, Hieramts beginnen und die
darauf folgenden Tage fortgesetzt werden, wozu alle
jene, welche an der Ermittlung der Besihverha'lt
nisse ein rechtliches Interesse haben, erscheinen und
alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am 29sten
Oktober 1879.

( 4 7 3 9 - 2 ) Nr. 11,015, 11,019.

Edictal-Vorrufung.
H l e b s K a t h a r i n a und A n t o n

I e r o m , unbekannten Aufenthaltes, werden auf-
gefordert, die von dem Mehlverschleiße in St. Beit
sir. 18, beziehungsweise Brotverschleiße in Klein-
gupf Nr. 13, bei dem k. k. Hauptsteueramte in
Laibach «ud Art. N 7 und 17 rückständige Per-
sonalstcuer

b i n n e n 14 T a g e n
bei sonstiger Gewerbslöschung einzuzahlen.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Laibach am
28. Oktober 1879.

(4766—2) Nr. 8523.

Kundmachung.
I n Anbetracht des zu Ielschane, Bezirkshaupt-

mannschaft Volosca, constatietten Rinderpestfalles
wurden die südlichen, im Steuerbezirke Laas ge-
legenen Partien der Schneeberger Waldung, nördlich
ausgreifend bis zu den Waldpunlten: !)«Ia vocla,
«kalilicll,, Mbou lirN), v«!i!ii vi-li, M 0 ^ 0 und
äodol.i. xoli!,, mit oen einfallenden Forsthäusern
Hermsburg (Xomllncs), kllwäkil. polioa, maZuu
und utilm «i50inj(H, in den Seuchengrenzbezirk
einbezogen, und es haben in diesem Seuchengrenz-
bezirke die Bestimmungen des § 27 des Gesetzes
vom 28. Juni 1868 (R. G. B l . Nr. 118)
sofort in Kraft zu treten.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Loitfch am 30sten
Oktober 1879.

(4769—2) Nr. 11,142.

Diurmstenstelle.
Bei dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte findet

ein routinierter Diurnist gegen ein Taggeld per
1 st. sofortige Aufnahme.

Die belegten Gesuche sind
b i s 8. November

anher zu überreichen.
K. k. Bezirksgericht Loitsch am 1 . Novem-

ber 1879.

(4726b—2)

Kundmachung.
Mittwoch, den 12 . November d. I . , vor-

mittags um 11 Uhr findet im Amtslocale des
k. k. Milita'r-Berpflegs- und Bettenmagazins zu
Laibach eine öffentliche Verhandlung wegen Sicher-
stellung des Preises für die während der Zeit vom
1. Jänner bis 31 . Dezember 1880 in der hiesi-
gen Station zur Reparatur gelangenden eisernen
Cavaletten und dazu gehörigen Liegerbretter, in-
glcichen sür das Neudeschlagen der letzteren, mittelst
Entgeqennahme mündlicher Anbote statt.

Die bezüglichen näheren Bedingungen sind
im Amtsblatte dieser Zeitung Nr. 252 vom 3ten
November enthalten.

Laibach am 4. November 1879.
O.K. Militür-Verps!ejl8Ml,ljnz«n in Aaibacn.

(4860—1) Nr. 1425.

Ossertverhandlung.
Von der k k. Strashaus-Verwaltung in Laibach

wird bekannt gemacht, dass die Offcrtverhandlung
bezüglich der Sicherstellung der Kaminfegerarbeiten
in der hiesigen Strafanstalt pro 1880

am M o n t a g , den 10. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,

um 11 Uhr vormittags stattfinden rrird.
Die Ucberreichung der mit einer 50 kr.-

Stempelmarke versehenen Offerte hat bis 11 Uhr
vormittags des obbesagten Tages zu geschehen.
Diese müssen wohloersiegelt, mit dem deutlichen
Namen des Ofsrrenten und mit ziffcrmäßiger und
buchstäblicher Angabe des Entlohnungsbetrages ver-
sehen sein.

Die bezüglichen Accord-, resp. Licitations-
bedingnisse können in den gewöhnlichen Amts-
stunden bei der gefertigten Verwaltung eingesehen
werden.

Laibach am 3. November 1879.

K . k. 8 t rusnu l i» "Verw l l l tun l l .

(4859—1) Nr. 1420.

Osscrlverhandlung.
Von der t. k. Strafhaus-Verwaltung in Laibach

wird bekannt gemacht, dass die Offertverhandlung
betreffs Lieferung nachstehender Materialien zur
Bekleidung des Gefangen - Wachpersonales pro
1880, als:
52-66 Meter armeegraues Tuch für Mäntel,
10-92 „ dunkelgrünes Tuch sür Wafsenröcke,
28-08 „ dunkelgrün melierter Wollstoff sür

Blusen,
41-34 Meter armeearaues Tuch für Hosen und

Leibet,
5-92 Meter kornblumenblaues Egalisierungstuch,

11-84 „ Gradelzwilch für Höfen,
5-46 „ O.lean für Futter zu Wassenröcken,

49-76 „ Barchent als Futter zu Mänteln,
65-69 „ Cancvas als Futter zu Röcken x.,
am M i t t w o c h , den 12. November 1 8 7 9 ,
um 11 Uhr vormittags stattfinden wird.

Die Tücher müssen gut, echtfarbig, sehr stark
und sür bestimmte Tragdauer geeignet sein.

Die bezüglichen Offerte sind bis zum ob-
bestimmten Tage längstens mittags 12 Uhr bet
der gefertigten Verwaltung einzureichen und müssen
mit einer 50 kr.-Slempclmarle verfehen und ver-
siegelt sein, und es kommen denselben die Muster
nebst Preisangabe der zu liefernden Matenallen
sowie das l Operc. Vadium anzuschließen.

Laibach am 3. November 1879,

K. l». strajlmus-llerwnltung.
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A n z e i a e h l a t t.
(4853—1) Nr. 5961.

Edict.
Für die unbekannt wo befindliche

Tabulargläubigerin der Realität des Jo-
hann Vovl von Wippach Nr. 137, wm.
X V I , paß. 409 aä Herrschaft Wippach,
deren executive Versteigerung auf den

8. November und
10. Dezember d. I .

angeordnet wurde, Namens Antonia 2ozej,
wurde Herr Karl Dolenz in Wippach zur
Wahrung ihrer Rechte als Curator aä
aetum bestellt und demfelben der Feil«
bietungsbefcheid vom 13. August 1879,
Z. 4380. zugefertigt.

K. k. Bezirksgericht Wippach am
80. Oktober 1879.

(4771—1) Nr. 6434.

Uebertragung
executiver Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Grebenc von Großlaschiz die mit
dem Bescheide vom 9. Ju l i l. I . . Z. 4077,
auf den 30. Oktober 1879 angeordnete
dritte executive Feilbietung der derMari-
anna Perko gehörigen, zu Bruhanawas
Nr. 29 gelegenen, im Grundbuche der
Catastralgemeinde Podgoro 8ud Einlage«
Nr. 161 vorkommenden Realität auf den

6. Dezember 18 79 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
29. Oktober 1879.

(4792—1) Nr. 4783.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirkgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersteu Feilbietungstermins der dem M i -
chael Fajdiga von Nojek gehörigen, ge-
richtlich auf 1820 f l . 83 kr. bewerteten
Realität sud Urb.-Nr. 144 aä Gallische
M t zu Tufstein zu der auf den

15. N o v e m b e r 1879

angeordneten zweiten executiven Feilbie-
tung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Egg am I8ten
Oktober 1879.

( 4 7 4 8 - ^ Nr. 19,647.

Executive

Vom k. k. städt.-oeleg. Bezirlsgriichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Katharina
Zlldraal von Laibach die exec. Verstei-
gerung der dem Johann Pozlep von Ple-
schiuze gehörige,,, gerichtlich auf 540 fl.
geschählen Realitäten Urb . 'Nr . 1310,
Win. V I I I , lol. 713 aä Magistrat Kai-
bach, Eml. »Nr. 19 und 49 2(1 Steuer»
gemeinde Vresowiz und des Gindriltel
anlheils der Realität Einl.«Nr. 50 lui
Steuergemeinde Bresowiz bewilliget, und
yiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen. u>,d
zwar die erste auf den

12. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

13. D e z e m b e r 1 8 7 9 .
und die dritte auf den

14. J ä n n e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilä-
ten bei der erste» und zweiten iseilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Acilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder slcitant vor gemachtem
»nbote ein 10perc. Vadium zu Handen der
Vicitationscummission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsvrotololle und die Orund-
buchsexlracle können in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

iiaibach am 21 . »ugust 1879.

(4747—1) Nr. 21.827

Neassnmierung ezecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. stüi)t.'0clea. Be^irtSgrrlchle
in Laibach wird belanut gemacht:

Es sel über Ansuchen des Aniou Vc'
deniiö von Oberblalo (durch Dr. Aha»
zhizh) die neuerliche exec. Versteigerung der
dem Johann Dolinset von Oberblato
gehörig gewesenen, vom Johann Ruh und
bez.chungöweise der Marianna DolinS^t
voll Oberblato uin den Meislbot per
80^i fl. erstandenen Realität Nect.>Nr. 334,
Urb.-Nr. 49, tom. I, lol. 277 aä Thurn
an der ^aibach bewilllgel und hiezu die
Feilbielungs-Tagsatzung auf den

12. N o v e m b e r 18 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä-
tzunaswcrt hintaugegeben werden wird.

Die Licitationübedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vur gemachtem
Anbote ein 10perc. Badium zu Handel, dcr
^icilationscomnnssion zu erleben Hal, so»
wie das SchätzllNgSprotololl und der
Oruudbuchsextracl tonnen in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

Lalbach am 19. September 1879.

(4744—1) Nr. 20,767.

Reassumierung
dritter em. Feilbietlmg.

Vom l. t. stadl..deleg. Bezirksgerichts
in Laibach rrird bekannt geinachl:

Es sei über Ansuchen der l. t. Hinan;«
procurawr hier die dritte ê ec. Versteigerung
der dem Anton Miheliö von Bizcmit ge,
hörigen, gerichtlich auf 452 fl. ^schätzten
Realität Einl.-Nr. 372 llä Stcucrgeincinde
Bizovil reassumiert, und hiezu die Feil
bielungs-Tagsntzung auf den

15. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei init dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealiläl bei
dieser Feilbietung auch unler dein Sch<>
tzungsweN hinlanhcgcbeu weideil wird.

Die Licilationsbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Vicilanl vor geinachlem
Anbote eiil 10perc. Vadiu», zu Handen der
Licitationücommission zu erlegen hat. sowie
das SchätzungKprototoll mio del Grund,
buchseflract löunen in der diesgerichlliche»
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 10. Septe,ubcr 1379.

(4582-3 ) Nr. 4 l('4

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Simon Justin
aus Vormarll die exec. Versteige» ung der
der Marianna Justin von Lancoua zicw.
500 fl. gehöligen. gerichtlich auf 506 st.
geschätzten Realität Reclf. - Nr. 65^ 3,6
Herrschast Radlnannsdurs bewilliget, u»d
hiezu drei F>ilbielu>ujs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

12. N o v e m b e r ,
die zweite auf dm

1 2. D e z e m b e r 1 8 7 9
und die dritte auf den

1 2. Iän t> , er 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von l l bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange ungeordnet
worden, dass die Pfandrealitäl bei del
ersten und zweiten Feilbieluog nur um ode,
über dem Schätzungswert, bei der drille»
aber auch unter demselben hintangegebe»
werden wird.

D!e Licitationsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder ^«citant vor gemachlem
Anbote ein 10perr. Vadium zu Handen der
Licitationscouumssion zu erlegei, hat, smvie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsertract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf am
16. September 1879.

(4794—1) Nr. 4779.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten Feilbietungstermins der dein Blas
Ferme von Ieleiit gehörigen, gerichtlich
auf 914 f l . 40 kr. bewerteten Realität 6ud
Urb.-Nr. 230 aä Münkendurf zu der auf

den 15. N o v e m b e r 1 8 7 9
angeordneten zweiten executiven Feilbie-
tung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Egg am 16ten
Oktober 1879.

(4793—I) Nr. 4780.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersteu Feilbietungstermius der. dem Blas
Ferme von Ielenk gehörigen, gerichtlich
auf 914 fl. 40 kr. bewerteten Realität 8ud
Urb.'Nr. 236 uä Muntendorf zu der auf

den 15. N o v e m b e r 1879
angeordneten zweiten executiven Feilbie-
tung geschritten.

K. t. Bezirksgericht Egg am ILten
Oktober 1879.

(4741—2) Nr. 21,829.

Uebertragung dritter ezec.
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bckannl gemacht:

Es sei über Allsuchen der k. l. Finanz-
procuratur hier die executive Versteige-
rung der dem Johann Kltcl von Iggla l
gehörigen, l^richllich auf 5420 fl. 80 kr.
geschätzten Nealltät Urb. - Nr. 208 ad
Sonm'gg übertragen und hiezu die Feil«
bietungs'Tagsatzung auf den

12. N o v e m b e r 18 7.9,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Oenchtslanzlei mit dem Anhange ango
ordnet wordci», dass die Pfandreulität bei
oiescr Feillmlung auch uuler dem Schä-
tzungswert hintangegeben werde»» wird.

Die LicitalioiiKbeoingnissc, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote em lOperc. Vadium zu Handen
der LlcitaliuliLcummisslUli zu erlegen hat,
sowie das Schätziliigsprototoll und dcr
Orundliilchs^tract lönü^il >» der dies-
gerichtlicheu Neglstratlir cillgcsehcn wer-
den.

Laibach am 17. September 1879.

(4743—2) Nr. 19968.

Executive
Realitätenversteigerilng.

Vom t. k. ilädt.'delcg. Bezirksgerichte
ill Laivach wird lietanin gemacht:

Es sei über Aujuchm der k. k. F i -
nauzftrocuratur hier die executive Verstei-
gerung der dem Audieas Dcrmastja von
Icöca gehörigen, gerichtlich auf A565 fl.,
^00 fl.. 240 f l . und 280 f l . geschätzten
Realitäten Urb.-Nr. 44 act Domcapitel
Laidach, Urb.-Nr. 221, 23-j und 287 ud
Eommenda Laibach bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

12. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

13. Dezember und
die dritte auf den

14. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
ln der Gerichtskanzlei mit oem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcali-
täten bci der ersten und zweiten Feilbic-
tuiig nur um oder über orm Schätzungs-
wert, bei dcr dritteu aber auch unter
demselben hllltangcgl'lieil werden.

Die Licitationsbcdiilgnisse, womach
insbesondere jeder Liciwnt vor gemach-
tem Anbote ein lOperc. Vadium z'u Han-
den der Licitationscummissiuil zll erlegen
hat, suwie die Schätzlmgsftrotulolle und
die Grundbuchscxtracte können in der
dlesgerichtllchcn Registratur eingesehen
werden.

üaibach am 24. August 1879.

(4613 -2 ) Nr. 6527.

Einleitnng
zur Todeserklärung.
Vnm l. f. Bez'stsgerichle TscksN'kmbl

wird besannt gegeben:
Es haben Johann Huötaric von P°^

reber Haus-Nr. 2. Bezirksgericht Mötl-
ling, dann Johann «vuStaric' und ÄiniO
Zuötariö von Sela bei Otooic Ha»s<
Nr. Z dieses Oerichtsoezirles li'e acrichl-
liche Todeserklärung des am 22. AuM
1827 zu Sela Haus-Nr. 3 gebornen und
seit dem Jahre 1849 unbelannl wo abw^
senden M u l h i as S u ö l a r i « ! augrsuchl'

Derselbe wird hicmit aufgcsordelt,
binnen Jahresfrist von dem Tage der erste»
Einschaltung dieses sdictes in daS A"'ls'
blail der „ttaibacher Zeitung" das GerW
auf eine Art in die Kenlniss seines ^
bcns zu setzen, widrigens das Gericht btl
Einlretuxg der du,ch das a. b. O«"'
im § 24. Z. 2. bestimmten Giforderu"«
^ur Todeserlläiung dcSselben behufs M '
lassabhandlung schreilen würde.

K. t. Ve^ir^gericht Tschernembl a»>
15. Olloder 1879.

(4742—2) Nr. 1!12<9.

Neassumierung erec.
Nealltaten-Versteigerung.

Vom k. k. städtisch dekni/rteil B e M
gerichte in Laibach wird bekannt gemach''

Es sei über Ansuchm der Fii'mi'Mo"
curatur hier die executive Versteigerl»^
der dem Mathias KImmn- von Ä'UNN'
dorf gehörigen, gerichtlich auf 155)5^
geschätzten Nealität Uvl'.<Nr. <i4. M t p
Nr. <>.'̂  licl Sonnegg re^ssumiert, und hl^
zu drei Feilbietmigs-Tagsatziingen, UN"
zwar die erste auf den

12. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

13. Dezember 1 8 7 0
und die dritte auf den

14. J ä n n e r 1 » 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 liis 12 M
in der Geiichtskanzlei mit dem Anha"^
angeordnet worden, dnss die P fands
lität bei dcr ersten und zweiten F ^ ^
tuna, nur um oder über dem Schätzung
wert. bei der dritten aber auch unter dcü'
selben hintcuMsselien werden wird. ^

Die LicitlüionsbedilMisse. w o " ' ^
insbesondere jeder Licitant vor gemach^
Anbote ein lopcrc. V.idium 5'u Ha"^
der Licitatioiiscummission zu erlegen ^ '
sowie das Schatzlmgsprutukoll und
Orundbuchsextract können in der d>
gerichtlichen Registratur eingesehen werd

Laibach am 22. August 1 8 ? ^ ^

(4543 2) Nr. 7^^ '

Executive
RcalitätenversteigeriiO

Vom k. k. Vezirkssserichte O"^l^
wird liekamit gelnacht: ^ z„

(is sei über Ansuchen des Anlon i l " ^
uon ^ule die exec, Versteigerung der
Johann H"z0g von ^ule gehörigen, ^
richtlich auf 3470 f l . geschätzten 3u>M
Necls.-Nr. 434 ll<l H/rrschafl ^ "
an,ha,l bewilliget, und hiezu zwei st"
tungs'Tagsatzungen, und zwar dle z'"
auf den

12. N o v e m b e r
und die dritte auf den

13. Dezember 1 ^ 7 9 ' ^ .
jedesmal vormittags von 9 b's »^ ^ j ,
l» der Hiergericht,ichen Auit^an^ei ^^^
dem Anhange angeordnet worden, ,s,
die Pfandrealität bei dcr zweucn f5 ..
bietunq nur ilnl udcr über dem ^
tzungswert. bei der dritten aber auch "
deinsellien hintangegelien werden w ^

Die Licitationsbedingmssts ' " " ^ B
insbesondere jeder Licitant vur l i eM"^ , ,
Anbote ein U)perc. Vadinm zn V" .^,
der Licitalionscummissii,'!! zu erlegen / ^
sl)wie daö Schähiingspwtutuli " h j ^
Gllilidbuchsextiacl lönnen in btt ^»'
gerichtlichen 3ieqistvatnr eingesehen " ^ ,„

K. k. Bezirksgericht Ourkscld
12. Juni 1879.
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«
^ V Den geehrten P. T. Kunden für das mir bisher geschenslc Vertrauen M W
^ > höflichst dnnlend, ersuche ich, mir auch fü'rdcrhm dasselbe geneigtes! bewahren MZ
UM zu wollen, und offeriere >M

W als vorzüglichstes W

^ LsenWilteslill G 8t!llleN' «nil lliiLlienleilepilllli W
U Sayor-Töplher

l Salon- 5e Aohle _
^ oer^rennenl!) ^
3 zu billigst fsftgcsehtcn Preisen Z

'ä in plombierten Säcken pr. 50 Kilo — 1 Zollcentncr î  45 kr., R
» bei Abnahme von 250 Kilo — 5 Zollccnüicr -l 4^ lr,. ^

^ bei Abnahme von w, !i0 und 40 Zollcentncr entsprechend b i l l i g e r ; ^

3 V ^ " Waggonladungcn zum Gcwcrkschaftspreisc. ^

^ - ^ " " " ' ^

Vf in plombierte!: Süllen k 20 tr., bei Abnahme von 5 Säcken ü 18 tr. M

^ H
^ Zu zahlreichen Aufträgen empfiehlt sich
^ hochachtungsvollst
i. Ĥ  U ? ^ ^ ^ , ^ ^
M (47:10)4-4 ^^» Hu^^WW^VWs)

Nömerstraße W.
» U ü!ll ^«.'st'.'lruttgc'« und Zahl, 'u«g^'« werden auch angenommen
»» n u . i,l de» 2pczcre,!uave!cha!!dl!l!issl'!l .^!l»«ss I'llNlt/, Deutscher Plat, - - ' ^ W

.1. l l . .luxtln nächst dcr St. Infuböbliickc; — M. ^<l,<»<!lli>,, "l'ller M«1
U M Mnrlt: - .»<>». 'Z'ridllö. St, Petersvolstadt; - in der I luupl .^a lmk.

<,r,rllll, ^tatylNlSpla^ - in den 'I^l»ull«rttllli«n: nächst der ^raincü^- ^ W
W brücke. - Franz-Ioiefs.Plch (Lotto-Collectur) im Mnhr'schen Hausc . . NW
^ Wieucrstraßc nächst dein Civilspitalc, - Schelleüburggasse ^italiiica),' »M

(4612—3) Nr. 5331.

Belanntlllachllng.
^ Dcn Tabularinlcrrsstnten Matthäus
^ i i ü von Sulz.lä) Nr. 24, Jakob (iruöic
> dort Nr. 24, Paul Groöclj von dort
, ^ >̂0 und Kaspar Vcrtoncelj von Lajsc,
^nngewcisc ^ . ^ ^rbcn und Rechts»

^ fo ln r rn , sämmtlich unlnlannlcu Auf-
^'U)lllll^ wild liu Curator in der P.rson
2° hnr» Mathias Killer von âck untn
^"'tNiq»!^ der Rcalfrilbielun^sbrschci^c

" <^> "uc,ust 1. I , Z. 4342, bchrlll.
Qltob '̂ ^ezirlsljcrlcht Vack am 17lru

^ ^ l i ) Nr. 5733.

n Ezecutive
"ealltätcn-Versteigerung.

wird A ' " l- k- Bczirloacrichle Re.fuiz
" plannt nkmachl:

Namv ^ ' " ^ " Ansuchen des l l. Fi-
hol ll^,""l"'s (als Vrrilctcr des Iqnaz
sluac. ' ^ " Viachlasscs) die exrc. Ber,
EMl " "6 ^"' ^ " , Anlon Lcsar von
acschiw ^llörigcn, nerichllich auf 2955 fl.
steii,,^ " ' ' " ' Gruudbuchc dcr Herrschaft
Einl. ^, ^"? ^ b . - Nr. 67« und 0?l).
schieb ,' ' ^ ^ Calast'algrmeiude Su>
i,„h ^now.mcudcu Nealilätcn bewilliget,
Leu ,.>?" ̂ k i Fcilbittunsss - Tagsatzun.

' ""d zwar die erste auf drn
bie ,w°l. ^' ^ o v e m d e r ,

igelte auf den

"nd ki° ̂  ^ ̂ ' N o v e u , be r
ble dmte auf den

l ^sma l . D e z e m b e r , 8 7 9 ,
^richt/, " " ' "aas von 9 bis 12 Uhr, in der
i'cl w. . 'ilel mit den, Aul)a»a.e angcord-
"sten i!' ^ ^ ^'^ Pfandrcalitäteu bei d(r
oder i,s, zwrilcn Fcilbirluna nur um
dritie,, . ^ ' " ' Schätzunaswcrl, bei ocr
^gcbe„^" . " "^U lUr r demselben hintan.

' werden.

insbes^ >. ^'"llltiollöbediin.nisse, wol nach
^ d o t / . ^ " ' ^ ' " ' " " t vor acmachtcm
^icitati"' ' " " ^ ̂ " " u m zu Handen der
^ S ^ ^ ' " " " s l l o " zu erlebn Hal. sowie
buchen b"""sprol"lolle " "^ die Grund

^Nistra." ! ^ " " " ' lu der dicsgcrichtlicheu
. K l ^ slugcschcu werdcu,

"U"st i"H"^ericht Rrifi.ij am 29stcn

(4710-2) Nr. UÜ7«.

Belauiltinachling.
Voni k. k. Äczntsgerichte Laas wird

hiemit bekannt gegeben:
Es fei in der Exccutionssache des

k. t. Stcul.'?ailites Laas gegeu Johann
Strukelj von Strukcldorf Hans-3tr. 1
den unbekannten Rechtsnachfolgern des
Tabnlarglcuibigcrs Johann Pctschc von
Outtjchce Herr Josef Mudic von Neu-
dorf unter gleichzeitiger Zustellung des
Realfellbictuugsbeschcidcs voin 25. Juni
1tt7!), Z 5282, als Curator ad aotuui
aufgestellt wurden.

K. t. Bezirksgericht Laas am 17ten
Oktober 1879.

(4545—2) Nr. 9593.

(izecutive
Ncalitätenvcrstcigelling.

Vom t. l . Bezirksgerichte Gurlfcld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . l. Steuer«
amtcs Gurlfcld die exec. Versteigerung der
der Mar ia Jordan von Ccliue Nr . 5
uehörigcn, gerichtlich auf 100 ft. geschah,
ten, «ul» Grrg.-Nr. 52/41 ud Slrassoldo-
«ilt vorlonuuendcn Realität bewilliget,
und hiczu drei Feilbiclungs-Tagfatzungm,
und zwar die erste auf deu

1 2 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 2. D e z e m b e r 1 8 7 9
und die dritte auf den

! 4 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von l() bis 12 Uhr.
hiergerichlS mil dem Vlnhana.e angeordnet
worden, dass die Pfandrcaliläl bei der
ersten und zweiten A'ilbictung uur um
oder übe,- de,n Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselbeu hiulan-
gcgcben werden wird.

Die llicilalionöbcdinguisse, wornach
insbcsondcre jrder Licitaul vor gemachiem
Anbote ein Mprrc. Vadiuui zu Handen der
tticitalionScommisswn zu crlegcu hat, fowic
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
bnchscftract löilnen iu der diesgerichlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld am
24. August 18?Ä.

(4592-3) Nr. 7414.
Executive

Nealitäten-Versteigerung.
Bon, k. f. stüd!..beleg. Btzirls^erlchle

Rudolfswerl wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des t. l. Haupt-

Neueramles in Rndolfswert d>c cfccutior
Berst'igerllng der dem Herrn 5>>anz Bic«
lur Rmr r von Lander zu S t . Iobst
Nr. I gehörigen, gerichtlich auf 10,787 fi.
ncschätzleu, im Grundbuche «ud Reclf.-
^ir. 140 ull Stauden, Rcctf.-Nr. 182
und 185 aä Eapitelherrschafl Rudolfs-
" e i l , Rec f,°Nr. 23 und 24 ud Neuhof
und Ärrg.Nr . 82 kä Commenda Rudolfs,
wert vorkommenden Realitäten bewilligt,
und hiczu drei Fcilbielungs.Taasatzuuaen,
und zwar die erste auf den

1 1. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

14. O k t o b e r
und oic Witte auf deu

14. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hurgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dassdie Pfandrealitaten bei der ersten
und zweiten Feilbielung nur um oder über
dein Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselbeu hintangsgebeu wer-
den.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Kicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
der Kicitatiouscommission ^u erlegen hat,
sowie die Schätzunusprolotl>lle und die
Grnndvuchsertracte lönuen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen wer-
dcu.

Zur zweiten Feilbietung ist lein Kauf.
lustige, erschienen.

Rndolsswcrl am 15. Ollober 1879.

lM'I-^) Nr. 6909.

Efecutive Feilbietungm.
Bom l. f. Bezirksgerichte Adclsberg

wird bclanul gemacht:
Es sri iibrr Ansuchen des k. l. Steuer.

amlcS Adclsberg (nom. des hohen k. k.
Aerars) die exec. Feilbielung der dem
Anlon itrizaj von Mautersdorf gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten und
auf 4440 fl. geschätzten Realitäten Urb..
Nr. 220. 2 l 8 ' / „ 210'/ , . 224'/, und
219'/, aä Aoelsbera pcto. 98 fi. 57 kr.
c. 8. c. bewilligt, und hirzu drei Feilbic»
tuugs.Tagslltzuna.rn, und zwar die erste
auf den

1 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

10. D e z e m b e r
und die dritte auf dcn

10. J ä n n e r 1 6 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, dass die Pfai,drclllitälcn bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Hchätzungöwcit, bei drr
dritten Kcilbicluiig aber auch uuler dem»
selben hinlangc^cben werden.

Die kicilaliuüSbedingnisse. die Schä-
tzuugövrotolollc und die Grundbuchblxlracir
lönucn Hiergerichts eiugeschsn werden.

K. k. GeznlsMicht Adclobcrg am
10. September 1879.

(4327—2) Nr. 4361.

Executive
sicalitätenversteigeliing.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausucheu des l. l. Steuer»
amteS Üandstraß die executive Versteige»
rung der dem Mathias Zupanöic iu Sela
Nr. 4 gehörigen, gerichtlich auf 2307 ft.
geschätzten, iu, Gruudbuche der Herrschaft
Plelcrjach «ud Urb.-Nr. 167 und 167/1
vorkommenden Realitäten bewilliget, und
hirzu drei Feilbielunas-Tagsatznugen, und
zwar die erste aus den

12. D e z e m b e r ,
die zweite auf den

16. Dezember 18 79
und die dritte auf den

^ 1 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeord
net worden, dass die Pfandrealilälen
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,

bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder tticitaut vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen der
Licilationseommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprototolle und die Grund-
buctisrrlraclr töunrn m der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirlsaerichl Lanostraß am 12len
September 1879.

(4328 -2 ) Nr. 4354.

Executive
Nealitäten-Vcrsteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Kandstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
clmles ^andstraß die exec. Versteigerung
der dem Mar t in Vaznit von Verh gehö»
rigen, gerichtlich auf 2510 fi. geschützten,
im Grundbuche der Herrschaft Rudolfs-
wert vorkommenden Realität bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungs.Tagsatzungen,
uno zwar die erste auf den

1 2 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

16. D e z e m b e r 1 8 7 9
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dl.ss die Pfandrealitat bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangrgrben
werden wird.

Die ^icitlltionsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Aadium zu Handen der
Licitaiionscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchsexlracl können in der oiesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirlsgelicht Kandstraß am
12. September 1879.

(4269—3) Nr . 4273.

Erinnerung
an G e o r g und H e l e n a W i s i a l ,
dann B a r b a r a u n d I a l o b P r i s t o u ,
unoetannten Daseins und Aufenthaltes,
dann deren unbekannte Erben und Rechts-

nachfolger.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Rad»

mannsdorf wird deu Georg und Helena Wi-
sial, dann Barbara und Josef Plislou,
unbekannten Daseins und Aufenthaltes,
dann deren unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern, hirmil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Pristou vulgo Nalenl
von Rann «ud i>i'ütiu. 6. September
1879, Z. 4273, die Klage M o . Erloschen-
erllälung und ^öschungsgcstallung der
auf der Realität Urb. 'Nr. 54 2(! Prop-
steigill Radmannsdorf haftenden Satz-
poslen pr. 200 fi. M . - M . und 18 fi.
2* / , kr. M . . M . eingebracht, und wurde
zur summarischen Verhandlung dieser
Rechtssache die Tagsatzung auf den

7. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
mit dem Anhange des § 18 des Sum-
mar-Palentes angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwe-
send seien, so hat man zu deren Ver»
lretuug und auf deren Gefahr und Kosten
den Andreas Supan in Vormarlt als Eura
tor u,ä acwm bestellt.

Die Grtlaglen werden hievon zu dem
Endc verständiget, damit sie allenfalls zur
rcchlen Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über«
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schulte einleiten tonnen,
widrigcns diese Rechtssache mit dem auf-
aestcllten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer,
den und den Geklauten, welchen es ubrl-

stchl. ihre Rcchtsbehelfe auch
3cm bcnann-en Curator an d.e Hand zu
aeben sich die aus einer Verabsaumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen ha-
be,, werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 7. September 1879.
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A Kunstausstellung. A
V Pariser ^ ̂
(/i Vom 2. bis 8, November ist ausgestellt: sv
^(4765) 2 I. Serie: A

8^ Zu sehen: ^

X Rathausplatz Nr. 2 im Gewölbe. N
^Geöffnet täglich von 10 Uhr vormittags A
cv bis 8 Uhr abends. H

a! U M " Entr6e 20 lr . ^ « W ^
^ Abonnementstarten für lOmaliges Entr ies
(^ fl. 150. ^

Frachtwagen
(sogenannte ^pariser)

mit breiten Radfelgen stehen im besten Zu»
stände zum billigen Verlaufe bei der k. k. prlv.
Llseu» uuä l3tulll^e^er^c»ok»lt /u Hlbl8»
v»1ä ln 8telerm»rl l . (4856) 10—1

üd >̂ ,iN!ili!!>i>.' wi'lchü durch Aussend
iiindcn lürperllch »»d sselstiss sseschwäch»
sind ô ei,' tmrch rüluirexd?» Gebrauch
ui>» ^od »»d Qüe^sillü'r an bös«n

Nerven,«rrültung, Vlu<v«rstift»»g
:c, leiden, luird va-7 berübmt«. «in,ig
in s«ii!<r Ar« «xistir«nd« W«rk,,«><«
5<t l»»«tl,lls« " drinsscnd emviohlen,

Tassellie mit sehr wlchtincn analo.
mischen Abbildungen versehen, ist z»
b îel,en von »»>. « » ̂ n» t in R»«»t, ^
^wcilldlerqllsse li4, «Preis 2 sl,1 <7o

«V» sollt« sli««»nd V«rs2um«n -
sich »i«s«« un«ndlich lehrreiche Werk «
koiMmen »u lass»«. V l ^

ohn« b<« V»rH»n»»l»zf störende Medicamente,
ohne V a l ^ y ^ r » n ^ K » l t « n unb »«, lns,»tö-
rnQ^s heilt nach ciner in nnzäbligen ss^N..n b^st.
bewährten, 5»n« n«n»»^ ^i«tl iu«!»

sowol l^l>«b entstandene al« auch noch so schr

Dr. Ü2,rtili2.iiii,
VlitgUeb d» meb. ssacultät.

vrb.'Nnstalt Mcht mehr Habsburgergasse, sondern

Men. Ttadt, Tellergaffe Nr. l l .
«uch Haulausschläge, Vtrlcturen, I ° l n « dei

lfr»n»l», Bleichsucht, Unsruchtbaileit, Pollutionen,

«bins«, »l»n» , n «<»l»l»»l!l»n oder zu brennen,

Vr ie f l i ch b i eselb e B e ha nd lun g. strengste
Discretion »«bülgt, unb «erben Med icament«
auf Anlangen fohlt «ingesendet. (4639 5

Das weiße mcdicimschc, ans frischen
Lebern gewonnene

Dorfes
Kebertüran Gel,

direct aus Norwegen bezogen vom Apo-
theker P i c c o l i in Laibach, ist das reichste
au mcdicinischcn und nährenden Snustan»
zcn, leicht zunl Einnehmen und zu ver-
dauen, dem braunen (durch Nöstung der
verfaulten Lebern zubereitet) iinmcr vor»
zuziehen. Das weiße medicinischc Dorsch'
Leberthran'Oel wird mit beslein Ei folge
angewendet gegen Scropheln. Nhachitis,
Lungensucht, Husten ?c. ?c. I n Flaschen
ü. 60 lr. vertauft

G. Piccoli,
Apotheker „zum Engel", Laibach. Wicner-

strahc. (4596)20—3

Vie Eisenmiillel-Laslrili
von Reichard A Comp. in Wien
I I I , , Marxergasse 17 (neben dem Sophien»
bade), früher fürstl. Salm'sche Eisenmöbel.

Fabrik.
Da wir die Kommissionslagcr in den

Provinzen sämmtlich eingezogen, weil es
häufig vorgekommen, daß unter dem Na-
men unserer Firma fremdes nnd geringeres »
Fabrikat vertauft wurde, so ersuchen wir V
unsere geehrten Kunden, sich von jetzt ab »
direkt an unsere Fabrik in Wien wenden W
zu wollen, W

Solidest gearbeitete Möbel für Talon, M
gimmcr und Gärten sind stets ans Lager. >
und verkaufen von nun an, da die Spesen >
für die früher gchalteten Komnlissions-»
lager entfallen, zu 10° „ Nachlaß vom Prci^« >
tarif, welchen wir auf Verlangen gratis >
und franco einsenden. l-^0ii8) 104-35»

V Herrn Gottlieb Horbik, Apotheker, ^
l)) (4855) 3—1 Windischgraz. ^
H Euer Wohlgeboren! A
« Von Seite der Vorstehung des ärztlichen A
H BezirlsvereineS in Marburg »oird Ihnen >
^ auf Ihren Wunsch hicmit bestätigt, dass^
^ mehrere Mitglieder des genannten Vereines^
^) den von Ihnen erzeugten >̂

? Eiscnsyrup ^
/ bei Clorose (Vlcichsucht) und Schwäche- ^
<̂  zustanden nach erschöpfenden llrankheiten^
^ bei Erwachsenen und Kindern mit gutem )
^ Erfolge versucht,haben, u„d dass derselbe A
ksich namentlich durch gute Deckung dcs(si
^ Geschmackes des darin enthaltenen apfel- H
< sauren Eisens auszeichnet. A
> Für ll«n ürzlliciien <Kczirs«»er«in Marburg: ^
>v Dr. Naimuud Grögl, Dr. Arthur Maly, ?
^ d, z. Schriftführer. d. z, Obmann. A

^ Z e p o t ivr Aailöctcr) >̂
^ bei den Herren Gebrüder Kr isper . ^
/ Preis einer Flasche fl. 1. Mi t Post fl. 1-20, A

Reue» Merk fur Massccftellnae!
I n der Buchhandlung Huber <k Lahme in

Wien, Herrcnglysc Nr, 6, erschicilcn:
Studie« über Wasser- u. Nalurheiltunde
zur Behandlung ncuter uud chronischer
5tranlhcitcn. Für Haus und Familie.

E i n Compendium der ganzen
N a t u r h c i l t und c,

AL, Ein Handbuch für jedermann. Preis
90 kr., mit der Post 1 fl. <4007) 20 -U

(4685—1) Nr . 6044.

Betamitmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Oberlai-

bach wird bekannt gemacht, dass für den
unbekannt wo befindlichen Johann Vad«
nal zur Wahnmg feiner Rechte Herr Franz
Ogrin von Oberlaibach zum Cnrator be-
stellt und decreticrt wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
20. September 1879.

(4761-2) Nr. 9218.

E d i c t
zur Einberufung der Verlaffenfchaftsglän-
biger des verstorbenen Hrn. Iufef Wer«
dowatz, k. k. Vezirksrichter in Pension,

in Laas.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wer-

den diejenigen, welche als Gläubiger an
die Verlüsfeufchaft des am 12. Septem»
ber 1879 ohne Testament verstorbenen
k. k. Aezirksrichters in Pension Herrn
Josef Werdowatz in Laas eine Forde-
rnng zu stellen haben, aufgefordert, bei
diefem Gerichte zur Aumeldüng und Dar»
thuung ihrer Ansprüche den

13. N o v e m b e r 187 ! )

zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens deu^
sellien an die Verlafscnfchaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten Fur^
derungen erschöpft wilrde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gcbürt.

K. k. Bezirksgericht Laas am 30sten
Oktober 1879.

Verkauf aim MMnmrmllWrs.
Aus der Concursmasse der Firma Franz Zottmann <k Grill in Laibach gelangt ein Gesang

Warenlager im gerichtlichen Inventurswcrtc von 4185 fl. zur Veräußerung, woraus von ^
Concnrsmasseverwaltuna. diesbeziiglichc Offerte der Kauflustigen entgegengenommen " t t^> '
welche b i s 10. N o v e m b e r d. I , schriftlich an den Concursmasscvrlwaller Herrn Dr. Frani
Munda, Advocat in Lnibach, zu ricwen sind. bei wclchein auch die Wairuiuventur ^"^"3l«
unb unter dessen Intervention auch das Warenlager selbst in Augenschein gcnommcn wer«
kann. .. .

Ueber die einlangenden Offerte behält sich die Concursmassevcrwaltuna. die Enlscheloun
vor, nach dem Geschäftsabschlüsse wird der. Kaufschilling sufort bar zn erlegen sein, bei geh"M
Sicherstcllling könnte indessen die Concursmasscverwaltuug auch entsprechende Zahlunasram
einräumen, (4«02) ^-^

Die Joltmann ^ Grill'sche Concursmajstverwaltung
in Laibach.

I Trifailer ̂  K o h I e I
TiTJJ U
Uji bel dor P a r i s e r Weltausstellung- 1878 m i t der s i lbernen Medaille aus- jS
rn gezeichnet , J
[j^ liefort im Kronlando Krain [Ü

|y ausschliesslich nur die Firma |

I Schiffer & Stedry, |
pjj Laibach, Lastenstrasse, \
L- spesenfrei in don Kellor gestellt: fl
pj 50 Kilo == l Zollzentner Stückkohle 45 kr., i
LJ-fj 1 50 Kilo = 1 Zollzentner Grobgries 32 kr. J
| j j W Bei grösserer Abnahme bedeutende Ermässigung. "WS i
pj Zur grösseren BeqtiornlicJikcit des p. t. Publieums werden auch BoHtellun- u
|[nnj gen zu gleichen Preisen angenommen boi: m
{Aj J. JL Wutsc/iers Nach/ofyer an der Franzensbrücke, i
jflJ 6'ar^ Äs. l^M an der ilradeczkybrücke. f.

P I
pj G.K. A. xl_ttt3ot; H

p Löbliche Trifailer Gewerkschaft. |
|M|!j Dio Untersuchung dor von oinor löblichen (jewerkschaft üborgobenoti y

jlT Ĵ Kohle ergab folgendes Kesultat: 5

M Wasser 18-7% |ü
Umi Aschü 4 < o ° / 0 |
fjjyj Cajorien 5007 |
(pLI Aequivalent 10-48 Zentner. s
[ujn Einem Cubikmoter weichos Holz k 282 Kilogr. sind äquivalent 227 6 Kilo- [
srjLJ gramin Kohle. V
Jfii Die Kohle verhreunt sehr leicht und ohne einen unniijjcnelinien n
|-i| Creruch zu verbreiten, so dass Hich dieselbe sehr gut zur Ziminerheizunf E

[pj eignet. |p
p.) (L. s.) Die Direction der k. k. geologischen Reichsanstalt. <
Jjjjl Wien, am 12. Mär/ 1H77. [J
p ( (4752) 4-3 H a ^ e r ra. !>• a

(4642-3) Nr. 5947.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach

wird bekannt gemacht, dass für den an^
geblich verstorbenen Franz Pleslenjak von
Schwarzenberg zur Wahrung seiner Rechte
Herr Franz Ogrin von Obeilaibach zum
Curator bestellt und decrelicrt wird.

K. k. Bezirksgericht Obcrlaibach am
1.4. September 187!).

( 4 6 4 1 - 2 ^ Nr. 594«'

Belanntmachl'.ng...
Voni k. k. Bczüksgerichtc Obo r l a l ^

wird bekannt gemacht, dass für ̂ '" ,h
bekannt wo befindlichen Johann Ma " ^
voit Podlipo znr Wahrung fe i»" ^ ̂ >
Herr Franz Ogrin von OberlalbaH
stellt und deeretiert wird. , gul

K. k. Bezirksgericht Oberlaibacy
14. September 1879.
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